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Hunger und Steuer

Lieber Nebi! Schau Dir das an!
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Du findest wohl auch, dar) der unfreiwillige Humor nicht nur in den Gazetten vorkommt.
Uns hat er fast etwas getröstet. Freundliche Grüfte vom « Léman ».

Lieber Léman!

Jawohl, ich finde auch und unsere Leser wohl desgleichen. Ob er als Trost genügt
das allerdings wage ich nicht zu entscheiden. Freundliche Grüfje vom Nebi.

Untermatratze mit Haustüre

Città dei Vaticano.
Lieber Nebelspalter!

Hier ein Inserat:

7m verkaufen 1 gut
erhaltene 1 1065

Untermatratze
1 Haustiire

mit Gitter.

Hast Du nicht Lust, eine Untermatratze mit
Haustüre zu kaufen! Zudem wäre sie noch
mit einem Gifter versehen, wohl von wegen
der besonderen Sicherheit während der Nacht.
Handelt es sich wohl um die geniale Erfindung

eines geplagten Ehemannes, damit er
nicht spätnachts noch die eventuell quietschenden

Treppen erklimmen muf)
Oder erfindest Du eine andere, bessere

Verwendungsmöglichkeit, was Dir zuzutrauen ist
Freundliche Grüfje! O. L.

Lieber O. L. I

Es rührt mich tief, dah Du mit Deinen Sorgen
in dieser für Dich in der Vatikanstadt doch
momentan äufjerst bewegten Zeif noch zu mir
kommst. Wohlan, ich will's versuchen, hinter
das Geheimnis dieses Inserates zu kommen.
Da anzunehmen ist, dah jedermann schon eine
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Haustüre hat und da mit einer Haustüre ohne
Haus ja schliehlich nichf viel anzufangen ist,
so spekuliert der Inserent offenbar darauf, dah
einer noch eine Hausfüre braucht. Und wozu
könnte der Mensch mehrere Haustüren brauchen

Um sie den Leuten zu weisen, die so
unwillkommen und dabei so zahlreich sind,
dah man ihrer mit einer lumpigen Haustüre
nicht Herr wird. Da wären z. B. die unentwegten

Sammler, die von morgens bis abends an
der Haustüre klingeln, um einem Geld für
irgend einen blödsinnigen Zweck abzuknöpfen,

etwa die Anschaffung von Büstenhaltern
für Kongonegerinnen oder ein Harmonium für
eine Taubstummenanstalt im südamerikanischen
Busch. Sodann habe ich Schuhbändel und
Waschseife bis zum Jahre 2350 und jeden Tag
kommen wieder Leute mit Schuhbändeln und
Waschseife. Kurz, es gibt genug Leute, denen
man so viele Türen weisen möchte, dah eine
nicht genügt. Und wenn man dann vom
Türenweisen ermüdet, ein wenig ausruhen, will,
bevor man die Treppen im Haus wieder hinaufsteigt,

was gibt es da Besseres als eine
Untermatratze, direkt neben der Hausfüre So
scheint mir das Ensemble, das da angeboten
wird, sehr sinnig zu sein. Findest Du nicht
auch

Freundliche Grühe! Nebelspalter.

Standabnehmer-Hilfseinzieher

Lieber Nebi!
Was sagst Du zu beiliegender

Stellenausschreibung

Gruft! E. M.

^teUen^ttdfttfretbung
3ur Ergänzung bes ^erfonats für ben 2lufjenbien.lt

begeht beim Gleftrijitätsmerf ber Stabt Bern bie SMög-
licfjfeit ber ülnjteUung eines meitern

£tanba&nefimcrs=$ilfscitt3tcficr9
Erforberlitfj (inb eine abgefdjtoflene faufmännifcfje

ßefjrjeil unb giite_jSu5roeije über bie bisherige 35erufs>
ousübung; Kenntnis Ser '

franjöftf<f)en Sprache unb Cr»
füflung ber S3oraus|et;ungen 3iir ïlufnaljme in bie Stäb-
tifdje Krantenfalie.

Lieber E. M.
Da man heutzutage seinen Leichnam nicht

mehr an die Anatomie verkaufen kann, ohne
das Maturitätszeugnis eines Gymnasiums
vorzuweisen, so scheint mir hier noch verhältnismäfjig

wenig verlangt zu werden, bis man
Sfandabnehmer und Hilfseinzieher werden
kann, wobei mich die Frage plagt, welche
Hilfe da eingezogen und welcher Stand

abgenommen werden muh.
Grufj! Nebi.

Hausangestellte

Lieber Nebi!
Hier schicke ich Dir ein Inserat, zu dem ich

ein Versli gemacht habe:

Tüchtige

Hausangestellte
auf 1. event. 15. Marz
gesucht

in gepflegtes Einfamilienhaus
(3 Erwachsene und 2

Kinder von 8 und 2 Jahren)
Spettfrau und Glätterin
vorhanden. Schönes Zimmer

mit Radio u. eig. Bad.
Guter Lohn und geregelte
Freizeit. Offerten an

Und eigni Chammerzofe 1

Und eigne Lippeschtift 1

Und eiges Kurorchester 1

Und eigne Sessellift 1

Und guete Loh, natürli
au d Chrankekasse zahlt,
de Zahnarzt au und d Sfüüre
und Ferie-Ufenthalt.
Und sechs Tag i de Woche,
uf Wunsch au sibe, frei
Jefz Iroog, was d Huusagschtellti
no alles z wünsche hei. Pe - Ii.

Liebe Pe - I i

Nüüt mee! Nebi.
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